
Besprechungen

anthropologischen Prämissen un:! polit1- den öffentliche Dısput 7zwiıischen Las (asas
schen Folgerungen scharf gegeneinander und Sepülveda die Legitimät der spanı-
konturiert, dıe jeweıligen Argumentat1ıons- schen Conquista anhand der Kriterien des
strange klar herausgearbeıtet un in eıner Bellum 1ustum oder die Auseıiınander-
verständlichen Sprache präsentiert. Zudem SCELZUNG 7zwischen Immanuel Kant, Fried-
gewährt das Buch den zahlreichen Eın- rich Gentz un! Joseph CGOörres die
zelthemen eiınen sechr gyuten, WECI1N uch Verbreitung der Demokratie mıIiıt milıtärı-
nıcht Zanz vollständigen Überblick über dıe schen Mıiıtteln erganzt un: mıt Bezügen
deutschsprachıge Literatur. Lediglich der den Argumentationsmustern gegenwartı-
ıdeengeschichtliche Teıl hätte durch wiıch- SC Diskurse versehen werden können.
tıge hıstoriısche Debatten, W1e€e dıe arısto- Dem Werk 1St wünschen, da{ß ıne
telısch-sophıistische Kontroverse den breıite Verwendung nıcht 1U innerhalb des
„Sklaven VO Natur  ‚CC als Rechtfertigungs- Schulunterrichts un: der Erwachsenenbil-

Matthias Gıillnergur imperı1alıstischer Eroberungszüge, dung tindet.

DIESEM HEFT
Als äalteste Kulturzeitschrift Deutschland spiegeln die „Stimmen der Leits selber eın Kapıtel
Kırchen- und Zeıitgeschichte. KTLAUS SCHATZ, Protessor tür Kirchengeschichte der Phiılo-
sophisch- Theologischen Hochschule St. Georgen 1n Frankfurt, rekonstrulert dıe Auseınan-
dersetzungen ıne Wende der Zeitschriftt VO eıner apologetisch-defensiven Haltung hın

eıner otfeneren Auseinandersetzung mıt der Moderne VOT Jahren.
In den Ländern Afrıkas sudlıch der Sahara breitet sıch eın mıilıtantes, evangelıkales Chriı-

tTentum AUS K ATHARINA HOFER, wissenschafttliche Miıtarbeiterin Department of Polıitical
Scıence der Universıity of Jos 1ın Nıger1a, untersucht dieses Phänomen dem Gesichts-
punkt seıiner Entstehungsgeschichte, seıner Ausbreıitung 1MmM Kontext gesellschaftlicher, politı-
scher und ökonomischer Wandlungsprozesse SOWIE seiner Rolle 1n interrelig1ösen Konflikten.

(CHRISTIAN T ROLL; Professor Pontitficio Istıtuto Orientale ür Islam und ıslamiısch-
christliche Bezıehungen, o1bt eınen Überblick über 1ne iınnerislamiısche Debatte ZUur eıgenen
Identität 1m geschichtlichen Wandel. Fur dıe progressiven Denker 1St eıne MECUC und VOT-

urteılstreıie Lektüre des Koran entscheidend dafür, dıe Kernwerte des Islam MItT den Antor-
derungen der Moderne 1ın Eınklang bringen.

Vor seıner W.ahl Z Papst hat sıch Kardınal Joseph Ratzınger 1ın einer programmatischen
Predigt entschieden die „Dıktatur des Relativismus“ gewandt. CLıAauf DPETER SAJAK,
Refterent tür Hochschulen und paädagogısche Grundsatzfragen Bischöflichen Ordinarıat
Maınz, fragt nach der Rolle V Schule un:! Religionsunterricht 1 Umgang mıt kulturellen
und relig1ösen Ditfterenzen.
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